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Sitzung der Tarif- und DRG-Kommission vom 22.11.2019  
Séance de la Commission tarif & DRG du 22.11.2019  
 

14.30 – 16.45 Uhr 
SVDE-ASDD, Altenbergstr. 29 à Berne  
 

PV / Protokoll  

 

Teilnehmende / participant-e-s  
Gabi Fontana, GF (Leitung) 
Anna Barbara Sterchi, ABS 
Esther Moor, EM (entschuldigt) 
Beatrice Schilling, BSCH (entschuldigt) 
Magali Volery, MV (entschuldigt) 
Anita Kradolfer, AK (abwesend) 
Karin Stuhlmann, KST (Protokoll/PV) 
 

Tr. Thema und Protokoll Wer? 
Qui? 

Wann? 
Quand? 

1. Begrüssung und Zielsetzung    

 GF begrüsst zur Sitzung.    

2. Protokoll der letzten Sitzung    

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird verdankt und genehmigt.   

3. Zusammensetzung der Kommission   

 Magali Volery hat ihren Rücktritt aus der Kommission bekannt gegeben. 
Für sie als „Romande“ ist es aufgrund der deutschen Sprache schwierig. 
Sie steht gerne noch für gezielte Fragestellungen zur Verfügung. Die 
Kommission dankt Magali. 

  

 Fragestellung TarPsy: Ergänzung der Kommission in diesem Bereich 
nötig? 

In die Arbeitsgruppe DRG soll eine Vertretung der SVDE Fachgruppe 
Psychiatrie aufgenommen werden, um diesen Themenbereich abzude-
cken. ABS kümmert sich darum. 

 

 

 

ABS 

 

 

 

bald 

4. Tarifprojekt   

 Informationen aus dem Austausch mit dem Ergotherapeutinnenverband 
- EVS in Sache «Tarifverhandlungen»: 

Der EVS hat dem SVDE vertraulich seine Unterlagen zur Verfügung ge-
stellt. Vom Geschäftsführer des EVS hat GF erfahren, dass der EVS 
über klare Zielsetzungen in der Tarifstruktur verhandelt hat. Eine Idee 
ist, den Geschäftsführer des EVS - André Bürki - oder die Fachmitarbei-
terin des EVS - Andrea Petrig - beratend zu mandatieren.  

Elektronische Abrechnungen etc. werden gemäss Tagung des SVBG 
kommen. GF ist es wichtig, dass die Mitglieder auf diese Umstellungen 
gut vorbereitet werden. Auch dies ist ein Thema, das angegangen wer-
den sollte. 

GF und kst haben versucht, Freiberufliche zu gewinnen, die eine Kos-
tenrechnung führen, um eine Arbeitsgruppe „ambulante Tarife“ zusam-
menzustellen. Eine diesbezügliche eMail hat aber Verwirrung gestiftet: 
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Tr. Thema und Protokoll Wer? 
Qui? 

Wann? 
Quand? 

Viele Freiberufliche wissen nicht genau, ob sie eine Kostenrechnung 
führen oder nicht.  

 

Nächste Schritte: 

1. Die GST soll nochmals eine Mail verschicken und den Mitglie-
dern danken und mitteilen, dass kein weiterer Bedarf an Kosten-
rechnungsinformationen bestehe. 

2. GF nimmt mit den oben genannten Personen des EVS Kontakt 
auf. 

3. ABS erklärt sich bereit, den Lead für eine Arbeitsgruppe „ambu-
lante Tarife“ zu übernehmen. Brigitte Christen-Hess, Carlo Lau-
ven, Anne-Marie Anderes, Bea Schilling könnten potenzielle Mit-
glieder der Arbeitsgruppe sein. Kriterien sind eine professionelle 
Kostenrechnung, Arbeiten nach NCP (Ergebnisqualität) und ide-
alerweise digitales Arbeiten.  Entschädigung gemäss Spesen-
reglement. Die genannten Personen werden von ABS und GF 
Anfang Jahr angefragt. 

4. Beide oben genannten Personen vom EVS werden zur ersten 
Sitzung der Arbeitsgruppe „Ambulante Tarife“ eingeladen. Die 
Arbeitsgruppe sollte 

- Vorlagen für Freiberufliche zur Eruierung von Kennzahlen 
(Zeit, Finanzen, Qualität) erarbeiten; 

- Hilfestellung für zeitgemässe Praxenführung: elektronische 
Abrechnung etc. geben; 

- Eine Verhandlungsstrategie andenken: mögliche Pisten sind 
Domizilbehandlung, Interprofessionalität, komplexe Fälle 
(z.B. Pädiatrie oder nach bariatrischem Eingriff [ Letzteres 
zusammen mit der SMOB]). 

 

 

 

 

GST 
 
 
GF 

 

 

 

 

 

ABS, 
GF 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dez. 19 
 
 
Dez. 19 / 
Jan. 20 

 

 

 

 

Jan. 20 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. DRG und Spital   

 Rückmeldung vom Treffen mit dem GESKES-Vorstand  Planung 

nächste Fortbildung DRG 

GF informiert, dass ein Austausch zwischen einer GESKES-Vertretung 
(Annette Rubi, Peter Balmer und Maya Rühlin) und dem SVDE (GF, Lisa 
Poretti, Raphaël Reiner und kst) stattgefunden hat.  

Es kann wieder eine DRG-Fortbildung stattfinden: Die GESKES bezahlt 
CHF 4500.- und Frau Imoberdorf übernimmt die Administration. ABS or-
ganisiert die Fortbildung. Sie erhält dafür aus dem GESKES-Betrag eine 
Entschädigung. Sie nimmt service@svde-asdd.ch jeweils ins cc. Die 
GST kommuniziert die DRG-Fortbildung auf ihrer Website und stellt der 
GESKES den Betrag von CHF 4500.- in Rechnung. Die GST schickt 
ABS die Budgetvorlage des SVDE. 

 

GF bringt das Thema Zugang zu den Codieren in der Romandie in den 
Vorstand. 

 

 

 

 

 

 

ABS, 
GST 
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2020 

 

 

 

 

 
 

VS_6_19 

 Leitfaden „stationäre Tarifanwendung“ (Vorschlag wurde mitgegeben): 
ABS erläutert, dass das Papier schon zweimal innerhalb der SpitERB 
vernehmlasst worden ist. Es soll eine Empfehlung des SVDE zur An-
wendung im Spital werden. Alle Angaben sind deshalb Richtwerte. 
 
GF gibt fundiert zur Vorlage Rückmeldung und wartet das Rechtsgutach-
ten von Chr. Boldi ab. 
 
ABS informiert die SpitERB. Nach Bereinigung wird der Leitfaden über-
setzt und mit einem Begleitschreiben von ABS und GF der RoCaDH zur 
Stellungnahme gegeben. 

 

 

 

 

 

GF 

 
 

ABS, 
GF 

 

 

 

 

 

 

 

 

2020 

 

 Anfrage betr. Kostenübernahme von Beratungen bei Personen nach ba-
riatrischem Eingriff (Anfrage liegt vor): 
Laura Vaccarino ist für den SVDE im Vorstand der SMOB und wird von 
GF angefragt, ob sie das Anliegen in der SMOB besprechen könnte 
bzw. was ihr Lösungsweg wäre. ABS informiert Karin Dubi, die die An-
frage eingereicht hat. 

 

 

GF 

 

ABS 

 

 

2020 

 

2019 
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Tr. Thema und Protokoll Wer? 
Qui? 

Wann? 
Quand? 

6. Stand der Arbeiten «Leitfaden Freiberufliche»   

 Neben den Hilfsmitteln (FAQ, Blatt für Ärzte), die von Esther Moor und 
Bea Schilling erarbeitet worden sind, existiert ein informelles Handbuch 
des GST für Auskünfte sowie die Informationen auf der Website. Alle 
drei Elemente sollen konsistent vereinheitlicht werden. GF wird dies 
nach der GV 2020 zusammen mit der neuen Leitung der Kommission 
Tarife und DRG angehen. So ist diese Person auch direkt eingeführt. 
Die Tarif- und DRG-Kommission wird Ende 2020 wieder informiert. 

 

 

GF 

 

 

Nach GV 
2020 

7. Berufspolitisches Forum NutriDays 2019: Feinplanung   

 ABS, Maya Rühlin und Patrizia Christen werden angefragt. Sie können 
selber entscheiden, wer den Teil DRG und wer den Teil stationäre Ab-
rechnung abdeckt. Bea Schilling wird für den Teil ambulante Tarife an-
gefragt. GF setzt sich mit allen in Verbindung. 

 

GF 

 

bald 

8. Diverses   

 Verabschiedung   

 


